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Abiturjahrgang 2024

Informationen zur Abiturprüfung
(Teil 1: Dez. 2023)

Als pdf unter: www.gymnasium-ritterhude.net
 Service  Oberstufeninfo
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Informationen zur Abiturprüfung 2024

1. Aktuelles & Termine

2. Meldung und Zulassung zur Prüfung  

3. Abiturprüfung

4. Ergebnisse, Berechnung der Abiturnote

Rechtliche Grundlage: 

Verordnung über die Abschlüsse in der gymnasialen Oberstufe, im 

Beruflichen Gymnasium, im Abendgymnasium und im Kolleg (AVO-

GOBAK)  vom 19. Mai 2005 in der jeweils aktuellen Fassung



Abiturtermine 2024
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Ende des 3. Halbjahres, Zeugnisse: 22.12.2023

Info zur Abiturprüfung (Teil 2) 08.03.  12.30 Uhr, Aula

Projekttage P1-P3 02.-04.04. (jew. 1.-6. Std.)

Ende des 4. Halbjahres, Zeugnisse: 04.04., 10:00 Uhr, Aula

Abgabe der Meldung zur Abiturprüfung: 05.04., 10:00 Uhr, Sekretar.

schriftliche Prüfungen: 08.04. – 07.05. 

mündliche Prüfungen: 27.05. – 29.05.

1. Nachschreibtermine: 08.05. – 04.06.

Mitteilung Abiturergebnisse: 11.06.,   10:00 Uhr, Aula

Abgabe der Meldung zu freiwilligen                13.06.,   10:00 Uhr, 

mündlichen Prüfungen: Sekretariat

Nachprüfungen: 17.06. – 18.06. (evtl. 19.06.)

Ausgabe der Abiturzeugnisse: 20.06.,  18.00 Uhr, Aula     



Vorbereitung auf die feierlichen Anlässe
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Abiturverleihung:
Abirede von Schülervertreter*innen vorbereiten

Moderation der Abiturverleihung übernehmen ?:
Bitte rechtzeitige Absprache mit Frau Oetjen

Abiball:
Rechtzeitig Veranstaltungsort & Caterer buchen



Außerschulische Termine beachten: 

z.B. Abgabeschluss für Bewerbungen
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z.B. Studium ab Wintersemester 2024/25:

 zumeist 15. Juli 2024

 Info: www.hochschulstart.de

www.hochschulkompass.de

z.B. Duales Studium ab Okt. 2024 oder 

Ausbildung ab 01.08.2024:

 z.T. bereits seit Sommer 2023

http://www.hochschulstart.de/
http://www.hochschulkompass.de/
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„Nach Vorliegen der Ergebnisse des vierten Schulhalbjahres kann sich die 

Schülerin oder der Schüler zur Abiturprüfung melden.“ 

Diese Meldung enthält: 

- die Kurse, die in den Block I der Gesamtqualifikation 

eingehen sollen („Zeugnisvorentwurf“)

- ggf. Antrag auf Ausschluss der Zuhörer/innen

„Wer sich nicht zur Prüfung meldet, nicht zugelassen ist oder bis zum 

Beginn der Prüfung zurücktritt, tritt in das zweite Schulhalbjahr der 

Qualifikationsphase zurück, sofern danach die Abiturprüfung innerhalb 
der Frist nach § 3 VO-GO (…) abgelegt werden kann.“ 

Meldung und Zulassung; Zurücktreten
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Einbringungsverpflichtungen (Kurse) für die Gesamtqualifikation

Insgesamt 32 - 36 Halbjahresergebnisse, darunter die 5 Prüf.-Fächer mit je 4 Halbjahresergebnissen

Fach sprachl. Schw. naturw. Schw. gesellsch. Schw.

Deutsch 4 Kurse 4 Kurse 4 Kurse

Fremdsprache 4 4 4

Mathematik 4 4 4

Naturwissenschaft 4 4 4

Geschichte 2 2 4

Politik-Wirtschaft * 2 2 4   (* Altern.: EK)

Rel/WN 2 2 2

Ku / Mu / DS 2 2 2

weitere Fremdsprache 4

weitere Naturwissens. 4

weitere FS / Nat.wiss. 2

Seminarfach 2 2 2

Summe: 30 30 32

weitere Hj-Erg. (Wahl) 2 - 6 2 - 6 0 - 4

Summe Hj-Erg. ges.: 32 - 36 32 - 36 32 - 36
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Zulassungsbedingungen für die Abiturprüfung

Einzubringen sind 32-36 Halbjahresergebnisse (Kurse):

a) Prüfungskurse (insg. 20)
P 1 Halbj. 1 - 4 erh. Niveau    2-fach gewichtet   

P 2 1 - 4   erh. Niveau     2-fach

P 3 1 - 4   erh. Niveau     1-fach

P 4 1 - 4   grundl. Niv.  1-fach                    

P 5            1 - 4   grundl. Niv. 1-fach                    

b) 12 bis 16 weitere Kurse, die sich zum größten Teil aus den

Einbringungsverpflichtungen ergeben, z. T. freie Wahl

Bedingungen für die Zulassung zur Abiturprüfung:

1.     Minimumpunktzahl: 200 (Maximumpunktzahl: 600)

(Berechnung: Punktsumme x 40 / Anzahl Hj.ergebnisse (44 bis 48)

2. bei   32 / 33 / 34 oder 35 / 36 eingebrachten Kursen:

mind. 26 / 27 /        28 / 29 Kurse mit mind. je 5 Punkten 

d.h. max.  6  / 6 /      6 – 7       /  7 „Unterkurse“

3. dabei unter den 12 Ergebnissen aus P1, P2 & P3: 

mind. 9 Kurse mit mind. je 5 Punkten >> max. 3 „Unterkurse“
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Falls keine Zulassung zur Abiturprüfung:

Erwerb der  Fachhochschulreife (?)

Die Fachhochschulreife wird erworben durch bestimmte Leistungen

in zwei zeitlich aufeinander folgenden Schulhalbjahren der Quali-

fikationsphase („schulischer Teil“)

und

durch weitere berufsbezogene Leistungen.

Letztere können sein …

a) eine erfolgreich abgeschlossene Berufsbildung 

(durch Bundes- oder Landesrecht geregelt)

b) ein mindestens einjähriges geleitetes berufsbezogenes Praktikum

(muss bestimmte Anforderungen erfüllen)

c) die Ableistung eines sozialen oder ökologischen Jahres, 

eines einjährigen Wehr- oder Zivildienstes oder 

eines einjährigen Bundesfreiwilligendienstes
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Der schulische Teil der Fachhochschulreife

In zwei aufeinander folgenden Schulhalbjahren sind nachzuweisen:

1. Im 1. und 2. Prüfungsfach sind insgesamt mindestens 40 Punkte bei 2-facher 

Wertung erreicht (also je Kurs z.B. 05 Punkte)

2. Unter diesen Kursen sind zwei Halbjahresergebnisse mit jeweils mindestens

10 P. (bei 2-facher Wertung, also 05 P. einfach).

(d.h.: es können auch zwei Kurse mit weniger als 05 P. dabei sein, dann müssen 
die beiden anderen Kurse dies aber wieder ausgleichen )

3. In weiteren 11 Halbjahresergebnissen (einfache Wertung) sind insgesamt 

mindestens 55 Punkte erreicht. 

Darunter sind die 2 Schulhalbjahresergebnisse im 3. Prüfungsfach

4. Von den insgesamt 15 Ergebnissen sind in mindestens 11 jeweils mindestens 05

Punkte erreicht.

5. Einzubringen sind je 2x Deutsch, Mathe, Fremdsprache, Naturwissenschaft & 

Geschichte (oder PoWi, falls Prüfungsfach)
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• Die Prüfungsaufgaben werden für alle Schüler/-innen in 

Niedersachsen einheitlich vom Kultusministerium gestellt. 

(„Zentralabitur“)

• Jede Aufgabe bezieht sich auf mindestens zwei Schulhalbjahre der 

Q-Phase.

• Dem Prüfling werden in jedem Fach (zumeist) zwei Aufgaben-

stellungen zur Auswahl (z.B. Deutsch: 3 Vorschläge) vorgelegt, von 

denen nach seiner Entscheidung eine zu bearbeiten ist.

• In den modernen Fremdsprachen handelt es sich um kombinierte 

Aufgaben, z.B. aus Hörverstehen, Sprachmittlung & Textaufgabe

• Die Prüflinge erhalten eine Auswahlzeit von 30 Minuten (bzw. 45 Min. 

in Deutsch)

Bearbeitungszeiten: P1, P2, und P3: 270-300 Minuten

P4:                     210-270 Minuten

Schriftliche Prüfung
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Vorbereitungszeit:

 in der Regel 20 Min.

 Aufzeichnungen dürfen gemacht werden

 bei Zuspätkommen keine Verschiebung des Prüfungsbeginns

Bedingungen und Durchführung:

 mündliche Prüfungen sind in der Regel Einzelprüfungen

(Dauer 20 bis 30 Minuten)

 keine inhaltliche Wiederholung der schriftlichen Prüfung

 Bezug mindestens auf Sachgebiete zweier Schulhalbjahre

 Gliederung in zwei Teile (Vortrag / Prüfungsgespräch)

Mündliche Prüfung (P5 und Nachprüfungen)
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Vorbereitungszeit:

 zwei Wochen vor dem Präsentationstermin

 Aufgabenstellung wird von P5-Lehrkraft gestellt

 Abgabe einer schriftl. Dokumentation eine Woche vor Präsent.

Bedingungen und Durchführung:

 Gliederung in zwei Teile: Präsentation und anschließendes 

Prüfungsgespräch (Dauer insgesamt 30 bis 45 Minuten)

 Bezug mindestens auf Sachgebiete zweier Schulhalbjahre 

besonders im Prüfungsgespräch

 Rücktritt von der Präsentationsprüfung bis zur Meldung zur 

Abiturprüfung möglich  stattdessen „normale“ P5-Prüfung 

Präsentationsprüfung  (P5-Alternative)
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Die Abiturnote als Gesamtqualifikation (1)

Einzubringen sind insg. 32 - 36 Halbjahresergebnisse (Kurse)
Darunter sind …

a) …die Prüfungskurse (insg. 20)
P 1 Halbj. 1 - 4 erh. Niveau    2-fach gew.   

P 2 1 - 4   erh. Niveau     2-fach

P 3 1 - 4   erh. Niveau     1-fach

P 4 1 - 4   grundl. Niv.  1-fach                    

P 5            1 - 4   grundl. Niv. 1-fach                    

b) … plus 12 - 16 weitere Kurse, die sich zum größten Teil 

aus den Einbringungsverpflichtungen ergeben

 Minimumpunktzahl: 200 Maximumpunktzahl: 600

(Formel: Punktsumme x 40 / Anzahl Hj.ergebnisse (40 bis 44))

Block  I
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Die Abiturnote als Gesamtqualifikation (2)

Einzubringen sind weiterhin die Prüfungsergebnisse.

P 1 4-fach gewichtet schriftl. 

P 2 4-fach schriftl. 

P 3 4-fach schriftl.

P 4 4-fach schriftl. 

P 5 4-fach    mündl.

 Minimumpunktzahl: 100 Maximumpunktzahl: 300

 In 3 Prüfungsfächern müssen jeweils mind. 20 Punkte

erreicht werden.

(also: „ausreichend (05 P.)“  (05 P.  x 4 = 20)

Block  II



Nach Vorliegen aller Ergebnisse (schriftl. und mündl.):

• Prüfungskommission stellt die Punktzahl fest, setzt diese 

in eine Durchschnittsnote um und erklärt die Prüfung für 

„bestanden“ oder „nicht bestanden“

• „bestanden“  Prüflinge können sich selbst zu 

zusätzlichen Prüfungen melden  Verbesserung (?)

• „nicht bestanden“  Prüfungskommission setzt weitere 

Prüfungen („Nachprüfungen“) an

• Falls dann immer noch nicht bestanden: 
Wdh. ist möglich  Abitur 2024
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„Nachprüfungen“ & freiwillige zusätzl. Prüf. 
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Berechnung der Prüfungsleistung bei zusätzlicher mündlicher Prüfung 

s c h r i f t l i c h

00 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10 11 12 13 14 15

00 0 3 5 8 11 13 16 19 21 24 27 29 32 35 37 40

01 1 4 7 9 12 15 17 20 23 25 28 31 33 36 39 41

02 3 5 8 11 13 16 19 21 24 27 29 32 35 37 40 43

m 03 4 7 9 12 15 17 20 23 25 28 31 33 36 39 41 44

ü 04 5 8 11 13 16 19 21 24 27 29 32 35 37 40 43 45

n 05 7 9 12 15 17 20 23 25 28 31 33 36 39 41 44 47

d 06 8 11 13 16 19 21 24 27 29 32 35 37 40 43 45 48

l 07 9 12 15 17 20 23 25 28 31 33 36 39 41 44 47 49

i 08 11 13 16 19 21 24 27 29 32 35 37 40 43 45 48 51

c 09 12 15 17 20 23 25 28 31 33 36 39 41 44 47 49 52

h 10 13 16 19 21 24 27 29 32 35 37 40 43 45 48 51 53

11 15 17 20 23 25 28 31 33 36 39 41 44 47 49 52 55

12 16 19 21 24 27 29 32 35 37 40 43 45 48 51 53 56

13 17 20 23 25 28 31 33 36 39 41 44 47 49 52 55 57

14 19 21 24 27 29 32 35 37 40 43 45 48 51 53 56 59

15 20 23 25 28 31 33 36 39 41 44 47 49 52 55 57 60

(2s + m) : 3 = Notenwert (8s + 4m) : 3 = Punkte insg.
(da Prüfungsleistung x 4)
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Punkte Durchschnittsnote 

300 4,0

301 bis 318 3,9

319 bis 336 3,8

337 bis 354 3,7

355 bis 372 3,6

…..

463 bis 480 3,0

481 bis 498 2,9

499 bis 516 2,8

517 bis 534 2,7

535 bis 552 2,6

553 bis 570 2,5

……

715 bis 732 1,6

733 bis 750 1,5

751 bis 768 1,4

769 bis 786 1,3

787 bis 804 1,2

805 bis 822 1,1

823 bis 900 1,0

Festlegung der

Durchschnittsnote:

(aus Gründen der 

Lesbarkeit etliche 

Stufen ausgelassen)

Man sieht: 

Abstand zur nächstbesseren

Durchschnittsnote beträgt 18 Punkte

Folge: teilweise lohnen sich 

freiwillige zusätzliche Prüfungen
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Viel Erfolg!
Bei Fragen bitte an die Tutoren 

oder Herrn Sassenberg wenden.

Diese Datei ist als pdf einzusehen unter: 

www.gymnasium-ritterhude.net
 Service  Oberstufeninfo


